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Vorwort .

Anlässlich der Feier des 100 .jährigen Bestandes
des Kantons Thurgau als selbständiges Glied der Eid¬
genossenschaft ( 1903 ) reifte im Verfasser vorliegenden
Werkes der Plan , das öffentliche Wirken und Streben
seiner engeren Heimat in Form einer wissenschaft¬
lichen Untersuchung darzustellen . Im gleichen Jahre
erschien das allseitig mit Beifall aufgenommene Werk
von J . Steiger , betitelt „ Grundzüge des Finanzhaus¬
haltes der Kantone und der Gemeinden “ 1 ) , worauf¬
hin ich mich entschloss, eine ähnliche Arbeit über den
Kanton Thurgau zu liefern , und zwar über die ganze
Zeit seit der Gründung im Jahre 1803 bis auf den
heutigen Tag .

Der Verfasser beabsichtigte in erster Linie eine
Ymanzstatistische Arbeit, weshalb auch durchgehends
folgende Reihenfolge eingehalten wurde : In erster
Linie Besprechung der Haupttabellen, (tann folgt die
Behandlung der Durchschnitte und hierauf die Reduk¬
tion pro Kopf der mittleren Bevölkerung. Abschlies¬
send wird als Illustration zum gewonnenen Zahlen¬
material die Entwicklung der Gesetzgebung der nähern
Erörterung unterzogen.

Die einheitliche Durchführung der Tabellen ver¬
ursachte bei der verschiedenen Rechnungsanlage oft
ausserordentliche Schwierigkeiten. Im grossen und

' ) Bern ltlOil , zwei Bünde.
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ganzen wurde womöglich bei der Einteilung an dem
Modus der neueren thurgauisclien Staatsreclinungen
festgehalten , welcher zwar vielfach der wissenschaft¬
lichen Methodik nicht entsprechen dürfte. Aber zum
Zwecke einer einheitlichen statistischen Behandlung
war es notwendig, wo immer möglich an die schon
bestehende Einteilung anzulehnen.

Zu grossem Danke fühlt sich der Verfasser ver¬
pflichtet in erster Linie Herrn Dr . A . Büchi, Pro¬
fessor und derzeit Lektor an der Universität Frei¬
burg i . Ü . , welcher die erste Anregung zu diesem
Werke gegeben , sowie Herrn Dr . F . Buomberger,
Kantonsstatistiker von Freiburg i . Ü . , zurzeit Redak¬
teur in St . Gallen, welcher als Lehrer der Statistik
jederzeit mit Rat und Tat mir zur Seite stand . Ebenso*
muss ich meine Anerkennung aussprechen Herrn Dr.
E . Hofmann , Nationalrat und Regierungsrat in Frauen¬
feld , welcher mir bereitwillig seine Bibliothek zur
Verfügung stellte und auf verschiedene Literatur auf¬
merksam machte , desgleichen dem Chef des tliur-
gauischen Finanzdepartementes, Herrn Regierungsrat
A . Wild , sowie Herrn Staatskassier Rimli und Herrn
Rickenmann , Sekretär des Finanzdepartementes, welche
dem Verfasser in der entgegenkommendsten Weise zur
Beschaffung des Materials behülflich waren.

Möge diese Arbeit einigermassen beitragen zum
Wohle und Fortschritte des Kantons, als statistischer
Wegweiser für den weiteren Ausbau der Gesetzgebung.

Frauenfeld , im Mai 1905 .

Der Verfasser .
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